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Berichtsantrag zu ÖkoMax-Projekten 
Ausbau erneuerbarer Energien durch Ökostrom-Tarif der Stadtwerke 
 
  
Dem Stadtrat wird berichtet,  
 
a) In welche ÖkoMax-Projekte in den Jahren 2008 bis 2023 investiert wurde. Dabei soll die Höhe der 

jährlichen Investition mit den entsprechenden Projekten bilanziell dargestellt werden. 
 

b) Ebenso wird dargestellt, welche Stromerträge aus den erstellten ÖkoMax-Projekten jährlich von 2008 
bis 2023 erzielt werden konnte und in welche weiteren Projekte dadurch reinvestiert werden konnte. 
Auch hier soll eine jährliche Aufstellung mit den jeweiligen Erträgen und Investitionen in den 
entsprechenden neuen Projekten dargestellt werden. 

 

c) Der Investitionsanteil der Stadtwerke soll für diesen Zeitraum ebenso aufgezeichnet werden. 

 
 
 

Begründung 
 

Seit 2008 gibt es unter den Stromprodukten der Stadtwerke Landshut den ÖkoMax-Tarif. Er ist das 
nachhaltigste Stromangebot – denn Kunden bekommen 100 Prozent Ökostrom und unterstützen gleichzeitig 
mit 0,5 Cent je verbrauchter Kilowattstunde den Ausbau regenerativer Energie-Erzeugungsanlagen. Weil die 
Stadtwerke nochmal dieselbe Summe drauflegen, fließt insgesamt 1 Cent je verbrauchter Kilowattstunde in 
den Ausbau erneuerbarer Projekte. Doch wofür wurde der ÖkoMax-Cent bisher verwendet? Mit einer exakten 
Aufstellung der ÖkoMax-Projekte kann den Kunden exakt dargestellt werden, dass der Ausbau-Cent 
tatsächlich in erneuerbare Projekte vor Ort fließt. Dies schafft Vertrauen bei den Bestandskunden und erzeugt 
Anreiz für einen weiteren Kundenzuwachs im Ökostromsektor. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

  
 
Elke März-Granda     Dr. Stefan Müller-Kroehling 


